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Erreichbarkeiten Fusswegnetz, Bauzonen: Amt für Städtebau, Stadt Zürich

Gebäude, Höhenmodell: Geomatik und Vermessung, Stadt Zürich 

Stufe I 1998

Definition Stufe-I-Zentrum:

Alltagsversorgung für den kurzfristigen 

Bedarf durch einen Supermarkt mit min-

destens 400 m²  Verkaufsfläche und einer 

Apotheke in max. 200 m Distanz.

Definition Nahversorgung:

Erreichbarkeit zu Fuss innerhalb 300 m¹. 
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Nahversorgung in der Stadt Zürich

¹  Effektive Distanz entlang des Fusswegnetzes

(Stadtgebiet) bzw. mit dem Faktor 1.2 umwegkor-
rigierte Luftliniendistanz (angrenzende Gemeinden).

* Orte, welche zwischen 1998 und 2008 den Status
eines Nahversorgungszentrums der Stufe I verloren

haben.
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